
Stadtverwaltung Eberbach 
 

Auszug aus der Niederschrift 
 
 
der öffentlichen Sitzung ORB/01/2024 des Ortschaftsrats Brombach am 14.03.2024 

 
 
Tagesordnungspunkt 1:   
 
Fragestunde der Einwohner und der ihnen gleichgestellten Personen und 
Personenvereinigungen 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1.1:   

 
Kanalarbeiten 
 
 
Ein Bürger möchte wissen, ob bei den Kanalarbeiten Kosten für die Eigentümer anfallen. 
 

 
Ortsvorsteher Seib verneint diese Frage. Es fallen keine weiteren Kosten für die Eigentümer 
an.  
 

 
 
Tagesordnungspunkt 1.2:   

 
Tor am Friedhof 
 
 
 
Ein Bürger bemängelt, dass das Eingangstor am Friedhof, bei der Treppe, schon seit Jahren 
nicht mehr richtig geschlossen werden kann. Es wurde auch schon mehrfach bei der 
Stadtverwaltung gemeldet bisher allerdings ohne gewünschte Reparatur.  
 

 
 
 
 
Der Ortschaftsrat schaut sich das Tor vor Ort an und meldet es dann weiter zum Bauamt.  
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1.3:   

 
Wasserbehälter am Sportplatz 
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Ein Bürger möchte wissen, was mit dem großen Wasserfass am Sportplatz passiert. Es is t 
kein schöner Blickfang und es steht mittlerweile schon ein paar Jahre dort.  
Der Ortschaftsrat teilt daraufhin mit, dass der ursprüngliche Plan war, diesen an Ort und 
Stelle zu vergraben, um so den Sportplatz bei Bedarf wässern zu können. Leider ist das 
nicht praktikabel.  
Aus diesem Grund schlug der Ortschaftsrat der Stadt vor, diesen Behälter an einem anderen 
Standort, z.B. bei der neuerrichteten Halle im Krehwaldweg, einzugraben um Regenwasser 
zu sammeln und dadurch eine Alternative für die Feuerwehr zu haben. Schließlich passen in 
das Fass 30.000 Liter Wasser.  
 

 
 
 
Der Ortschaftsrat möchte dies nochmal mit der Verwaltung besprechen.  
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1.4:   

 
Änderung Zeiten Bus 
 
 
 
Ortschaftsrat Weber verliest einen Antrag einer Brombacher Familie zur Änderung der 
Buszeiten in Brombach 
Es geht um den Schulbus um 06:47 Uhr. Die Familie möchte, dass der Bus 5 Minuten nach 
vorne verschoben wird (06:42 Uhr), damit die Erreichbarkeit des Zuges in Hirschhorn 
Richtung Neckarsteinach entspannter wird. Derzeit sind es lediglich 3 Minuten um auf Gleis 
2 zu gelangen.  
 

 
 
 
 
Der Ortschaftsrat prüft es zusammen mit den Stadtwerken ab.  
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1.5:   

 
Wasserhahn Friedhof 
 
 
 
Ein Bürger teilt mit, dass der Wasserhahn an den zwei Wasserstellen auf dem Friedhof 
schwer aufzudrehen sind und bittet die Hähne zu ändern.  
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Tagesordnungspunkt 2: 2023-291  

 
EKVO Hydraulische Berechnung Zustandserfassung Kanalisation 6. Abschnitt 
hier: Vorstellung Allgemeiner Kanalisationsplan und Sanierungsplanung Ortsteil Brombach 
 
 
Beschlussantrag: 

 

1) Die Ergebnisse der Kanaluntersuchungen EKVO Kanalsanierung in Brombach werden zur 
Kenntnis genommen. 
 

2) Die Verwaltung wird beauftragt, wie in der Beschlussvorlage dargestellt, die Schäden der 
Zustandsklasse 0 bis 1 in der Brombacher Straße zu sanieren. Der Kostenrahmen liegt 
bei rund 469.600,- € brutto.  

 

3) Die Verwaltung wird ermächtigt, die Ausschreibung und Vergabe der 
Kanalsanierungsarbeiten im dargestellten Kostenrahmen vorzunehmen. 

 

4) Das Ingenieurbüro Büro Walter Ingenieure aus Heilbronn, wird mit den weiteren 
Ingenieurleistungen zur Kanalsanierung in Höhe von 37.277,- € brutto, wie in der 
Beschlussvorlage dargestellt, beauftragt. 

 

5) Die Finanzierung der Maßnahme in Höhe von ca. 469.000,- brutto erfolgt über die 
Investitionsaufträge I53800000660 EKVO Kanalsanierungsprogramm und I53800000760 
Hydraulische Aufweitung Kanalisation. 

 
Hier sind ausreichend Mittel für 2024 angemeldet. 

 
Die Finanzierung ist damit gesichert. 

 
 
 
 
Beratung: 
Ortsvorsteher Seib verliest die Drucksache und erklärt die verschiedenen Bauabschnitte. 
 
 
 
 
Ergebnis: 
Der Ortschaftsrat stimmt der Beschlussvorlage einstimmig zu.  
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 3:   

 
Heimat- und Brauchtumspflege 
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Der Ortschaftsrat teilt mit, dass die Gelder für die Heimat- und Brauchtumspflege, wie jedes 
Jahr, für das Feuerrad und das Maibaumstellen verwendet wird.  
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4:   

 
Renovierung Friedhof 
 
 
 
Beratung: Ortsvorsteher Seib erläutert, dass der Friedhof Brombach in den nächsten Jahren 
saniert und umgebaut werden soll. Es werden mehr parkähnliche Flächen entstehen. Dieses 
Jahr wird die Hecke seitlich und oberhalb des Friedhofes bis zur Leichenhalle komplett 
entfernt. Stattdessen wird ein grüner Doppelstabmattenzaun errichtet. Die Obere Stützmauer 
wird durch L-Steine ersetzt. 
Die Waschbetonplatten auf dem Vorplatz der Leichenhalle sind zum Teil locker, auch diese 
werden geändert und der Weg zur Toilette ist für dieses Jahr noch vorgesehen.  
Der Ortschaftsrat bittet die Bürger, Trauergestecke bei Beerdigungen im neuen Grabfeld 
bitte nur an den Stein zu legen, damit die Fläche gut zu mähen ist.  
In diesem Zusammenhang erklärt Ortschaftsrat Weber, dass er die Bäume oberhalb des 
Friedhofs so weit entfernt hat und im Oktober wird diese Maßnahme weiter gehen.  
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 5:   

 
Aktueller Stand der Umbauarbeiten zum Dorfgemeinschaftshaus 
 
 
 
Beratung: Ortsvorsteher Seib gibt bekannt, dass Frau Röderer vom Bauamt mitgeteilt hat, 
dass der Bauzeitplan aktuell eingehalten wird und der Umbau im Juli 2024 fertig gestellt 
werden soll. Die Elektroarbeiten sind soweit abgeschlossen. Die Verputzer sind in den 
Innenräumen und die Leitungen sind auch fast alle verlegt. Die Holzarbeiten werden noch 
ausgeschrieben ebenso die Bodenbeläge. Die Maler- und Lackiererarbeiten sind bereits 
ausgeschrieben, das Ergebnis allerdings noch offen. Die Außenfassade soll farblich so 
gehalten werden, wie es im Ursprung des Gebäudes war. Der Ortschaftsrat bittet die 
Bevölkerung um Vorschläge, was man in dem großen Saal an die Wände machen könnte. 
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Die Brombacher Bilder, welche zum Zwecke der 750-Jahrfeier vergrößert wurden, sollen auf 
jeden Fall einen Platz im neuen Dorfgemeinschaftshaus finden.  
Für den Außenbereich stehen momentan keine Mittel zur Verfügung.  
Da die vorgeschriebenen Parkplätze direkt am Dorfgemeinschaftshaus nicht ausreichen, 
werden auf dem Parkplatz im Mitteldorf welche dafür ausgewiesen.  
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6:   

 
Renovierung Waaghäusel 
 
 
 
Beratung: Der Ortschaftsrat möchte endlich die Renovierung des Brombacher Waaghäusel 
in Eigenleistung angehen. Es wurde mit der Stadt Eberbach besprochen, dass seitlich der 
Holzladen ausgetauscht wird mit einem Plexiglas, damit man reinsehen kann und es somit 
einen Museumscharakter erhält. Außerdem soll ein Weg rundum entstehen bis zur Kirche. 
Innen wird natürlich alles gereinigt und es soll auch ein Licht installiert werden.  
In diesem Zusammenhang teilt Ortsvorsteher Seib mit, dass die Kirchenuhr aktuell defekt ist, 
da ein benötigtes Teil zur Reparatur nicht geliefert werden kann.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7:   

 
Mängel Gemeindeverbindungsweg 
 
 
 
Beratung: Der Ortschaftsrat hat bereits mehrere Mängel an dem Gemeindeverbindungsweg 
Richtung Heddesbach festgestellt: 

1. Wasser tritt an mehreren Stellen aus dem Asphalt 
2. Die Ausweichen sind nicht deutlich als solche zu erkennen. 
3. Allgemein ist die Straße nicht begradigt worden, wie es der Plan vorgesehen hat 

sondern weiterhin sehr kurvig.  
4. Der Hang ist nicht richtig befestigt.  

Der Ortschaftrat bittet um zeitnahe Rückmeldung seitens der Verwaltung wie man mit den 
Mängeln umgeht. Schließlich soll die Straße nicht in ein paar Jahren wieder nicht befahrbar 
sein. Diese Mängel waren, laut Ortschaftsrat, schon bei der offiziellen Bauabnahme bekannt, 
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und es ist eigentlich nicht verständlich, warum die Straße in diesem Zustand überhaupt 
abgenommen wurde.  
Ortsvorsteher Seib gibt in diesem Zusammenhang bekannt, dass Dennis Weber von der 
Stadt Eberbach beauftragt wurde, die Straße bei Verunreinigung durch Steine oder ähnliches 
zu reinigen.  
 

 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8:   

 
Mitteilungen und Anfragen 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.1:   

 
Wasser auf Straße Richtung Hirschhorn 
 
 
 
Beratung: Ortsvorsteher Seib gibt bekannt, dass die Überflutung der Straße auf der K4711 
Richtung Hirschhorn dem Kreis bereits gemeldet ist. Bis Oktober soll das ausgebessert 
werden.  
Wünschenswert wäre gewesen, wenn es bereits jetzt mit der Sperrung der Straße in den 
Osterferien repariert worden wäre, aber das ist leider nicht möglich. Es wird der Hang etwas 
abgetragen und eine Drainage verlegt, damit das Wasser in den Kanal fließt und nicht 
überirdisch über die Straße. 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.2:   

 
Christbaumkultur 
 
 
 
Beratung: Ortschaftsrat Weber teilt mit, dass die Christbaumkultur in Brombach dieses Jahr 
offiziell zurück gebaut werden muss. Der Ortschaftsrat ist mit dieser Entscheidung sehr 
unzufrieden. Er bittet die Verwaltung nochmals einen Versuch zu starten zusammen mit dem 
Landratsamt eine bessere Lösung zu finden.  
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Ergebnis: Ortsvorsteher Seib setzt sich diesbezüglich mit der Stadtverwaltung in Verbindung.  
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.3:   

 
Wirtschaftswege 
 
 
 
Beratung: Ortschaftsrat Weber spricht die teilweise katastrophalen Zustände der 
Wirtschaftswege in Brombach an. Stark betroffen ist der „Almenweg“. Im letzten Jahr wurde 
zwar Schotter darauf verteilt, aber mittlerweile sind wieder immense Schlaglöcher 
vorhanden. Auch bei den geteerten Wegen sind jede Menge Schlaglöcher. Die 
Ausbesserungen mit Teer wurden nicht ordnungsgemäß gemacht. Ihm ist bekannt, dass es 
durch eine Flurneuordnung für Wirtschaftswege einen sehr hohen Zuschuss gibt, allerdings 
müssen die Wege dazu eine gewisse Breite haben.  
 

 
 
 
 
Ergebnis: Der Ortschaftsrat bittet um entsprechende Prüfung durch die Verwaltung.  
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.4:   

 
Straßenschild am FFW-Haus 
 
 
 
Beratung: Ortschaftsrat Seib fragt an, ob das Straßenschild Richtung Heddesbach und Wald-
Michelbach am Feuerwehrhaus wieder angebracht wird. Zudem hängt dort noch das Schild, 
Durchfahrt verboten – ab Sportplatz. Dieses Schild muss entfernt werden.  
In diesem Zusammenhang möchte Ortschaftsrat Weber wissen ob die Möglichkeit besteht 
ein „Landwirtschaft – Achtung Kühe“ Schild aufgestellt werden kann. Da er manchmal seine 
Herde über die örtliche Straße führt und diese dementsprechend verschmutzt wird.  
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 8.5:   
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Fußweg zum Schützenhaus 
 
 
 
Beratung: Ein Bürger möchte, dass der Fußweg vom Hainbrunner Weg Richtung 
Schützenhaus wieder begehbar wird. Früher war er immer von Hecken und Bäumen soweit 
frei, dass man hochlaufen konnte. Mittlerweile ist er total zugewachsen.  
 

 
 
 
 
Ergebnis: Der Ortschaftsrat findet diese Idee super und möchte sich in Eigenleistung dran 
machen, diesen Weg begehbar zu machen.  
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